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BRAHMS-PREIS 2015
Thomas Hengelbrock
und die Akademie des 
NDR Sinfonieorchesters
Laudatio:
Klaus Maria Brandauer

BRAHMS-WOCHEN ENTRÉE
Quatuor Voce (Paris)
und Pierre Cussac

FAMILIEN-KONZERTE
Christina Dean (NDR),
Sven Forsberg & Christof Hahn

FILMABEND
zum Thema Streichquartett:
Saiten des Lebens

DIE PURE ESSENZ DER MUSIK
Pieter Wispelwey spielt Bach

SOMMER-KLAVIERNACHT 
Top-Pianisten und Tafelfreuden
Francois-Xavier Poizat, 
Danae Dörken, Rolf Plagge

www.brahms-sh.de

TICKETS:
Reisebüro Biehl, Heide
Tel.: 0481-69531
Online-Tickets: 
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Die Brahms-Gesellschaft dankt 
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Brahms-Haus Heide



SONNTAG, 17.05.2015
Brahms-Haus · Lüttenheid 34 · 25746 Heide

15.00 und 17.00 Uhr
FAMILIEN-KONZERTE
mit Christina Dean (NDR), Sven Forsberg & Christof Hahn
Beethovens Papageno-Variationen – für Zuhörer ab 3 Jahren
5.- €

Den „Meister der Variation“ nannte man den jungen Beethoven. Hier spielt er mit dem 
Papageno-Thema, mal tänzerisch-launig, mal tief betrübt. Zwischendurch braucht er auch 
eine Tasse Tee! Aber nach allen Komplikationen kehrt er in die heitere Welt des Papageno 
zurück. Ein verspieltes Programm für Zuhörer ab 3 Jahre – zum Mitmachen!

MONTAG, 04.05.2015
Elbeforum Brunsbüttel · Von-Humboldt-Platz 5 · 25541 Brunsbüttel

19.30 Uhr
BRAHMS-PREISVERLEIHUNG 
an Thomas Hengelbrock und die Akademie des NDR Sinfonieorchesters
Laudatio: Klaus Maria Brandauer
 
Brahms: Streichsextett op. 36 · Dvořák: Symphonie Nr. 8 · NDR Jugendsinfonieorchester

35.- | 29.- | 23.- | 14.- € | Ermäßigungen für Mitglieder der Brahms-Gesellschaft 10% |
Anschließend Empfang im Foyer | 15.- € für Speisen und Getränke auf Anmeldung
Bustransfer nach Brunsbüttel möglich, Buchung über Reisebüro Biehl

Der Brahms-Preis 2015 wird verliehen an Thomas Hengelbrock, einen offenen Geist und 
großen Künstler unserer Zeit – und an die Akademie des NDR Sinfonieorchesters, die auf 
exemplarische Weise die Förderung des musikalischen Nachwuchses mit der künstlerischen 
Arbeit des renommierten NDR-Klangkörpers verbindet. Der für seine neuen Interpretations-
ansätze auch international gefeierte Dirigent kommt mit dem NDR Jugendsinfonieorchester, 
mit dem er im Herbst 2014 bundesweit Aufsehen im „Dvořák-Experiment“ erregte.

SAMSTAG, 25.04.2015
Stadttheater Heide · Rosenstraße 15-17 · 25746 Heide

18.30 Uhr
BRAHMS-WOCHEN ENTRÉE: Quatuor Voce (Paris)
mit Streichquartetten von Beethoven (op. 18/4), Ravel und Brahms (op. 67)
25.- | 19.- € | Ermäßigungen
 
20.30 Uhr 
CENA – Südamerikanische Gaumenfreuden!
15.- € | Nur auf Anmeldung | Freie Platzwahl
 
22.00 Uhr
NACHTMUSIQUE: Konzert-Tangos mit dem Quatuor Voce und Pierre Cussac, Bandoneon
10.- € | Freie Platzwahl
Gesamtpaket (Entrée, Cena, Nachtmusique): 45.- | 39.- € | Ermäßigungen 
 
Die vier Streicher vom Quatuor Voce, Europas „Rising Stars“, arbeiten mit tiefem Ernst 
am klassisch-romantischen Repertoire, suchen aber – ganz ohne Scheuklappen – auch 
den Dialog mit Künstlern wie der Country- und Jazz-Sängerin Kyrie Kristmanson oder dem 
Bandoneon-Spieler Pierre Cussac. Im Eröffnungskonzert spielen sie Streichquartette von 
Beethoven, Ravel und Brahms, in der Nachtmusique Konzert-Tangos mit dem Bandoneon-
Spieler, der in Frankreichs Musikwelt schon eine bekannte Größe ist, dort sogar mit großen 
Sinfonieorchestern auftritt. Lassen Sie sich überraschen!

MITTWOCH, 20.05.2015
Kino Lichtblick · Süderstraße 24 · 25746 Heide

19.15 Uhr 
FILMABEND
zum Thema Streichquartett: Saiten des Lebens
mit Christopher Walken, Philip Seymour Hoffman u. A.
7.- € | VVK ab 14.05. an der Kinokasse | Reservierung unter 0481 686811
Im Anschluss Weintreff nach Ansage
In Zusammenarbeit mit dem FilmClub Heide

Der Film über ein Streichquartett-Ensemble, das kurz vor seinem 25. Jahrestag durch die 
Erkrankung eines Mitglieds in unerwartete Schwierigkeiten gerät. Vor dem Hintergrund von 
Beethovens berühmtem späten Streichquartett op. 131 entwickelt sich eine fesselnde 
Geschichte über Erwartungen und Enttäuschungen, Spannungen und aufbrechende Muster.

SAMSTAG, 30.05.2015
St. Jacobi Kirche · Karkenweg 7 · 25792 Neuenkirchen

18.30 Uhr 
DIE PURE ESSENZ DER MUSIK
Pieter Wispelwey (Amsterdam) spielt Cello-Suiten von Bach
25.- € inkl. Pausenbewirtung | Ermäßigungen | Freie Platzwahl
 
PROGRAMM
J. S. Bach: Suite Nr. 2 d-moll · Suite Nr. 3 C-Dur · Suite Nr. 6 D-Dur  

Mit dem Zyklus von Bachs Cello-Suiten ist er im Bachjahr 2000 weltweit in Erscheinung 
getreten – und zählt seitdem zu den großen Cellisten unserer Zeit: Pieter Wispelwey ist eine 
Ausnahmeerscheinung der Musikwelt, viele seiner bald 40 CD-Einspielungen sind preis-
gekrönt. Seine Konzerte mit den großen Orchestern, in kleinen Ensembles oder auch ganz 
solistisch lassen vielen den Atem stocken. 

SAMSTAG, 13.06.2015
Nord-Ostsee Automobile · Lise-Meitner-Straße 1 · 25746 Heide

18.30 Uhr
SOMMER-KLAVIERNACHT
Das musikalische Sommerfest mit drei Top-Pianisten und Tafelfreuden
 
François-Xavier Poizat, Danae Dörken und Rolf Plagge
spielen Werke von Brahms, Chopin, Schumann und Liszt
45.- | 39.- € inkl. Sektempfang und Speisen | Ermäßigungen
 
PROGRAMM 
Brahms: Zwei Rhapsodien op. 79 · Drei Intermezzi op. 117 · Klavierstücke op. 119 
Chopin: 12 Etüden op. 25 · Schumann: Fantasie C-Dur op. 17 · Liszt: Sonate h-moll

Wie könnte man die Brahms-Wochen besser beenden als mit der schon Tradition 
gewordenen Klaviernacht im Autohaus „Nord-Ostsee Automobile“? Drei ausgesuchte 
Pianisten aus verschiedenen Generationen, mit unterschiedlichen Wurzeln, vereint in 
der Interpretation der Klavierwerke Brahms‘ – und seiner großen Komponisten-Kollegen 
des 19. Jahrhunderts: Chopin, Schumann und Liszt. 


